
II- ..f~ 33 der 13eih'l.gen zu den stenographismen Protokollen des Nati0nalrate~ _ .. __ . __ . -- ... _- --_.~ .. 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
XIII. Gesetzgebungsperiode 

Der Bundesminisler für Verkehr 612/A.B. --
ZU /J. Wien, am 9. August 1972 Pr.Zlo 5.901/16-1/1-1972 

Präs. 211L .. 2 J .... Jtu{.J •. 1.972 

ANFRAGEBEANTVlOHTU1{G 

betreffend die schriftliche Anfrage 
NI'. 655/tT vom 8. Juli. 1972 der Abge
ordne sen SANIljtlnEE$ .i3UHGEB 1).nd G8nos~ 
sen: Beiri:He, Kommissionen und Pro-
j eldgruppeJ:l. 

Zu obiger Anfrage erla~be ich mir folgendes mitzuteilen: 

Von den in der 1"10# AnfragebeantvJOrtung zu NI'. 691/J' angeführten 

Komm.::'ssionen vmrden 

1. die Korunission zur Prüfung des Unterneh ... rnens

konzeptes der DDSG irJ. Jahra 1971 t1.nd 

2. die bei der Gen.Dion. für die Post und Telegraphen

verVlaI tung eingerichtete KOJ11fu~LSsi,on für die l~in

fUh.ru11g der 5-Tage-Wcohe im Dezember 1971 

wegen Abschluß der ihnen zugedachten Arbeiten aufgelöst. 

Der Zivilluftfahrtbe:i..rat und die Ständige Kommj_ssion für Ver

kehrs,poli tik setzen ~:.hre Arbeiten fort. 

Die Arbeiten der einzelnen Kow~issionell haben zu fOlgenden Er

gebnissen geführt: 

1.) Der :Bericht der Konrnission zur Prüfung des Unternehmcllskon

zeptes "lieh in wichtigen :Belangen von den Vorstellungen der 

I. nDSG ab. ZVJecks Koordinierung der einzelnen Auffass1L.'1.gen 

'VJUrde dab.er eine Gemischte Kommission bestehend aus Yer-

tretern meines Ressorts, des Bundesmillieteriums für F::'nanzen 

und der L DDSG eingt...setzt.Die Gemischte Kommission hat ihre 

Arbei t im Februar 1972 mit einem einvernehmlich erstell-L~en 

Vorschlag abgeschlossen. 
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Dieser Vorschlag' zur Sanierung der 1. DDSU \'J1Jrde von mir eiem 

I\1ini,s terra:t zur Bes chlußi'e..s sung vorge legt. Der l1inis terra t 

hat am '14.3.1972 der Veri'iirklichung der in diesem Sanierungs

konzept vorgeschlagenen 11aßnahm.en nach Naßgabe der budgetären 

Nöglichkeiten zugestimmt. 

2.) Die Arbeiten der bei der Gen.Dion. Ld. Post- u. Telegraphen

ven·lo.ltu,~J.g'3ingerichteten Kor:aissi,on biliGten die Grundlage 

für die J~infi..ihrung eines einges c.hränkten Sams tagdiens t'es -bei 

den Post- und ':::'elegraphenämtern. 

3.) Der Zivilluftfahrtbeirat behandelte u.a. einen Entwurf einer 

neuen Zivilflugplatz-Verordnung. 

Weiters wurden folgende Themen behandelt: 

- Segelflugbetrieb am Flughafen Salzburg 

Erhöhung des Ausbildungsniveaus 

Pro'blem der Luftfahrzeuf':-Hachurüfung durch 
~. - ~~ 

das B~nd2se..mt für Zivilluftfahrt 

- IvUtbenU.tzv .. ng von r!I:,;,li tärflugplätzen mit.; 

Zivil luftfahrzeugen. 

4·.) Die Ständige Kommission für Verkehrspoli til:: hat s5,-~h u. a. mit 

fOlgenden Fragen beschäftigG: 

- Schaffung von Verkehrsverbün~en, 

Möglicr.J::ei t einer Tarifkontrolle 

- Problem der Mehrwertsteuer 

- "leiters 'wurde ein Expertenausschllß zur Ausarbeitung von 

Entvlürfen eines Gelegenhei tsverkehrs- ·oz\'J. Güterbefö:rde

rungs-Gpsetzes eingesetzt. 

Ferner erteilte die Kommis'sion Herrn Prof .Dr. TSCHIRF, Tech

nische Hochschule Wien, den Auftrag zur Fertigstellung einer 

Forschungsarbeit über den "Huckepackverkehr li • Eine verkehrs

politische UntersuchlliJ.g dieses zukunftsorientierten Verkehrs

systems erschien erforderlich, da der kombinierte Verkehr vor 

allem hinsichtlich einer entsprechenden EntlastvTJg der straße 

".mmer mehr an Bedeutung gevlümt. 
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Zu 

1. Auf' Grund des Berichtes der Gemischten DlJSG-Kommission Vi},I'C. 

a) zum ZVJ8cke der Entschuldung und Bilanzbereinigung durch 

Abbuchung von Btmde3forderungen im B'L1nclesministerium für 

F:Lnanzen die l'üefür erforderliche ges r:: tzliche Ermächti

gung berej ts vorberEd tet. Eine entsprechende Hegierungs

vorlage wird aller Voraussioht naoh im Herbst einge

bracht ~N3rden. 

Ferner ':mrden 

b) im Bundesvoranschlag 1972 lffi Kap. 65 S'.lbventionen für . 
die Abgeltung der Verluste aus der Personenschiffahrt 

der :DDSG und für Altpensionisten in der Höhe von 

13,369 Nio S vorgesehen. \'lej_ters hat die DDSG als ers~;e 

Teilzahlung auf ein Bundesdarlehen zur Liqu:Ldi tätsstüt-

Z"110" -im Ja h -.'(" 10'l? o'en Be'tT'ag von 19 /l ~1"ll'o S '7.1 1 0'erya·-}-,lt i...A..4b _: ......... # ..... ,.J..'~ ";;,_. ........... . ...... ::> ,,0 •• , ... _ .::..JV..5 L..I ."4""'" 

erhalten. Darüber hinaus ist für das 2. Budgetüberschrei

tungsgesetz ein Betrag von 35 l'1io S i'Ül' die Erhöhung der 

Kapi talbeteiliglJllg des Bundes in Aussicht geI2'Jmrn6n$ 

Der Gericht der Gemischten Korn1l1ission diente schließlich 

als GTUlldlage für di!:.' Berechnung ass Bedarfes der Gesell-

schaft an Bundesmitteln für CL·sn Bunclesvoranschlag 1973 .... 
sovJie für das la.ngfristige Investi tiolls'programm~ 

2. :pie Arbei tserge-onisse (Jer Kornmission für die Einführung 

der' 5-Tage-\'Joche erforderten keine lee;istischen Naßnahmen; 

für die Budgetgestaltung 1972 und 1973 bed.eutet die EÜ1-

sChrä:CLkung (:e8 Sams-tagdienstes auf der von der Kommission 

ausgearbeiteten Basis eine Rationalisieru.ngsmaßnahme, de. 
die volle ,Aufrech-te:i.haltung des Samstagdienstes bei den 

Postämtern einen zusätzlichen, Personalaufv.;a:nd für mehr als 

700 Jahresvollkräfte erfo:dert hätte. 

3. Die vom Zivilluftfahrtbeirat begutachtete Zivilflugplatz

verordnung \'lUrde mit 1. ,Juli i 972 erlassen u-1'ld ,'lird mit 

1. September 1972 in Kraft treten. 

Die Stellungnahrnen de:c Ständigen Kominission 
."._. J_ur Verkehrs-
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politik finden bei der Abfassung und Ausarbeitung von 

Regierungs·.rorlagen entsprechende Beach-:':'.H',g. 

In meinem Rer:sort sind nachr:tehende KOITu.nis2ionen \'leiterhin 
tätig: 

1.) Zivillu!tfahrtbeirat 

2.) Ständige KOll1.1TIission für Verkehrspolitik 

neu eingerichtet wurde: 

1.) der Beirat zur Behandlung aktvBller Luft-
verkehrs fragen 

2.) ein Expertenau.sschuß der Ständigen KoruiTIission 
für Verkehrspolitik. 

Zu Frage 5: a __ 

1./ Die Aufgabenstellung der:,Zivilluftfahrtbeirates ergibt sich 

au) § 143 Abs. 1 letzter Satz des Luftfahrtgesetzes. 

Ständige Kommisr:ion für Verkehr-spolitik s'ceilt 
Koordinationsstelle für 7erkehrspolit~k dar. 

3./ Aufgabe des Beirates zur Behandl'lllg aktueller Luftvel'kehl's
fragen ist die Erörterung von Problemen, die sich aus der 

P~axis ergeben 1L"ld eine Koordinierung z'Vlis ehen den einzelnen 
interessierten Stellen (AUA, Flughäfen, Linien- und C118.rter
verkehr, l!'lugzicherul1g u.a.) erfordern. 

4./ ])er Expertellausschuß \'l~rde von der Ständigen Kommission für 

Verkehrspolitik zur Behandlung der Entwürfe eines Gelegen

hei tsverlcehrs ges e tzes bm'l. eines Gü terbeförde~cungs ges etzes 
eingesetzt. 

Zu filr<:l"'e 6-..... _ CAop .... 

1.) Die J1Iitglieder des Zivilluftf.ahrtbeirates sind jeweils für 

die Dauer einer Legislaturperiode bestellt. Der Zivilluft
fahrtbeirat stellt eine Ilauereinriehtung dar. 
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2 ~) Die der Ständigen Kormnis s ion für Verkehrspoli tik zuge

wiesene Arbeit stellt eine Daueraufgabe dar, da sich die 

Verkehrspolitik den stets wandelnden Bedü~fnissen der 

Wirtschaft und der Verkehrsträger anzupassen hat. Eine 

Fristsetzung für den Abschluß einzelner Arbeiten erfolgt 

nicht. 

3.) J)3T Beirat zur Behandlung aktü.eller Luftverkehrsfragen 

stellt ebenfalls eine Dauereinrichtung dar" . 
4.) Der Expertenausschuß der Ständigen A'JnJ.mission für Ver

kehrspolitik ble5.rJt so lange in Pun}.::tion, bis sO'v/ohl der 

Ent'l/lurf des GelGge:nhei tsverkelirsgesetzes alts auch der des 

Güterbeförderungsgesetzes der Ständigen Kommission für 

Verkehrspolitik vorgelegt ,,,erden l{an __ 1'l. 

Zu Frage 7: 

Lediglich für die S·t;älldige KOLllilission für Verkehrspolitik sind 

Buclgetmittel veranschlagt. Diese:::- KoItlInission ~teht für das 

Jahr -: 972 ein Budgetrahmen von S 500.000, -- zur Verfügun.g. 

Dies e lvIi tte 1 ""erden für Gutachten, die von lIochs ct4 1.üen lUld 

Institutionen eingeholt wer~en, beriötigt. 

Zt~ F'rage 8: 

In den einzelnen KOlillJissionen vl8.ren bZ'VJ. sind nachstehende 

ressortfremcle Nitglieder tätig: 

1./ In der Beamtenkommission zur Prüfung JE)S LJnte:::-Ilehmens

konzeptes dar DDSG 

I1in.Rat J)r. Walter SCHHEIDER und 

·SektoRat Dr. Robert l\lAIHEE. 

In der Gemischten KomJnission zur Prüfung des Unternehmen:=:

konzeptes der DDSG 

Dipl. VolkSvlirt Othmar LUCZEHSICf 

Dr. Franz YRANITZKY 
Hin.Rat ])r. vIa 1 ter SCIDrEIDBR 
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Qud für die DDSG 

Gen. Dir. Kornm. Hat Vlal ter FIGD0R 

KaTfu:JeJ:'amts direktor Bund€sminis ter a. D. 
Dr. Vinzenz KOTZIHA 

KOIlilll.H.at Dr. Ti'lalter POVI.SCF...EK und 

Dir. DDr. Peter HAESEL}jH. 

2e/ Im Zivilluftfahrtbeirat 

Lande s:ca t Hans BAI,TI,ml{ . 
lHirkl. Hofrat Dr. Josef Gi: ISBACH8E 

Dir~ DDr. Anton HEf5CHGL 

Uni v. Prof. Dr. K8,1.'l ru-sCJnr[';E. . 
Stadtrat a.J). Korr~.Rat Ernst LEEE 

A bge ord. z .l\J""R Rudolf I:i[f'.,.1lWAN--S CHLOSS:8H 

Dir.:Dr. Hubert PAPOUSEK 

J)r. Viktor SCHLÄGELBALr8R 

Gen.IJ:Lr. Fritz SJENGER 

D:'r.Ihpl.lng. Vlilhelm SPAZIEl1 

Dir. Tng. Paul TJ:I/[lSCH 

Abgeord.z.NR Karl TROLL 

Ersatzmitglieder: 

Gen. S ekr .Dr. Rorbert Bl,.lvrr'lliH 

Dir.Komm.Rat 1'10,1 ter FIGDOn 

Dipl.lng. Ernst HAHBERGER 

Karl HASIT;~CHKA 

lng. Helmu.t Y.A1I ZENBEHGER 

,Josef KOGIJ~H 

Dir. Dip] .. Ingo Heri bert KREIS 

Rechtsam'/al t Dr. Josef IJ~NZ 

Zentrald:Lr. Leopold NILLVlI~-3CH 

Flu:::;kalJl. tän Alexander PJ.,J..B 

Dir.Dipl.Ing.Dr. Karl vmIDITSCH 

RechtsarrvJ<tJ.tDr~ Franz 'dIESlmR 

~ie Mitglieder des Zivilluftfahrtbeirates werden auf Grund von 

Vorschlägen der im Nationalrat vertretenen Parteien bestellt. 

. ./ 
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3./ In der Ständigen Kommission für VGrkelL:r~politik 

Se ki; • Ra -t Dr. BA lnlGARTIrER 

Hin.Rat Dipl.Ing. BRUCKNI<;R 

Hin.Hat Dipl.Ing. GEYEl1 

Brigad.ier ID!~LLER 

T1in.Rat Dr. KOfl: ZA UREK 

Iviin.Rat J)rft r<eTZlfER 

Nin.Rat ])r. PITUHGl;;R 

S8kt.Rat Dipl. Ing. SCm1E]~Z 

\'lirkl. Hofrat Dr. SCHHIDL 

4.,/ Im Beirat zur Behandlung aktu>Jller Luftverkehrsfragen 

Dir"DDr. liESCHGL 

Dir.DDr. PAPOUSEK 

Dir~Ing. TILTSCH 

Dir.\'lHR Dipl. Ing.Dr. tec:b~n. VTEIDITSCH 

5./ Ressortfremce j\1i tglieder des Expertenausschusses sind 

Be2.mte des Bundesminü:~teriuL1s für Handel, Gev/erbe und 

Industrie, des Österr. Statistischen ZentralamtAs sowie 

Vertreter der Bundeskammer der GevJerbli<Jnen vr::c:r'ts chaft 

und des Österr. ArbeitE,.ckarrJ11ertages. Die Zusa:wm811setzung 

diese::: Expertenausschusses ist fluktuierend. 

~"U Frafie 9 := 

1 .) Die res s ortfremden T1i tglieder der Kommis s ion zur Prüfung 

des Unternelunenslconzeptes der DDSG, rün. Bat D:;:·. '\'Jal ter 

SCHNEIDER 'J.::ld Sekt.Rat Dr. Robert N"AIlillR haben für ihre 

Tätigkeit eine einr.lali'ge Belohnung in Höhe von S 1.500,-

erhalten. 

2.) Für die Tätigkeit der J.1itglieder des Luftfahrtausschusses 

ist gemäß § 143 Abs. 5 des Luftfahrtgesetzes,Bundesgesetz

blatt Nr. 253/1957, eine Vergij.tung vorgesehen, die der 

Entschädigung für GeschvJOrene und Schöffen entspricht. Bis

her \<lUrden jedoch keine Anträge auf Aus zahlung einer Ver

gütung gestellt. 
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3.) }i1ür die Tä-:;ig~eit in den übrigen Kormnissionen ist eine 

Vergütung nicht vorgesehen. 

In den Jahren 1971 U.11J 1972 v.lurclen von meinem Ressort keine 
Enqveten abgehalten. 

Der Vollständizkeit halber möchte ich noch anführen, daß die 
im Bereich de:c G3n. Dion der ÖB;B tätige Flä.chem'lidmungskolnmis
sion,die sich ausschließlich aus ÖBB-Bediensteten zusammen
setzt, ihre Arbeit, uB'Vlidmungsfähige Flächen in den Ballungs
zentren des gesamten ÖBB-Bereiches festzustellen und die Mög
lichkeit einer kommerziellen Nutzung zu untersuchen, permanent 
fortsetzt. 

Der BWldesminister: 

\ 

• 
I' 
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